
Riehen
Einwoh nerratsfraktion

e
oJUSo heffiffi

6d€g

Kleine Anfrage
Verwendung von künstlicher lntelligenz in der Gemeindeverwaltung
Künstliche lntelligenz (Kl) entwickelt sich rasant zu einer Schlüsseltechnologie der digitalen
Transformation und bietet grosse Chancen, Verwaltungsprozesse effizienter, bürgernäher
und zukunftsfähiger zu gestalten. Dabei ist ein strukturierter und verantwortungsvoller
Umgang mit Kl entscheidend. Weil die Verwaltung besonders schützenswerte Daten
verarbeitet, bestehen hohe Anforderungen an lnformationssicherheit und Datenschutz.

Der Unterzeichnende bittet den Gemeinderat folgende Fragen zu beantworten:

1. Wird aktuell in der Gemeindeverwaltung künstlicher lntelligenz verwendet? Falls ja,
welche Tools und in welchen Bereichen?

2. ln welchen Bereichen plant die Gemeinde in Zukunft künstliche lntelligenz
venrvenden?

3. Verfügt die Gemeinde Riehen über eine Strategie und Richtlinien im Umgang mit
künstlicher lntelligenz? Falls nein, ist eine geplant?

4. Wie wird beim Einsatz von künstlicher lntelligenz in der Gemeindeverwaltung
gewährleistet, dass der Datenschutz und der Schutz von Personendaten eingehalten
werden?

5. Welche Risiken sieht der Gemeinderat beim Einsatz von künstlicher lntelligenz?

6. lst eine Zusammenarbeit mit dem Kanton Basel-Stadt in diesem Bereich geplant?

Riehen, 23. März2026

No6 el me r, Einwohnerrat

o^'flD 
s3,?',Hfl:T'
Dz.K

Bem. / Frist:

Kop RB

,'"F7,
Cerrreincle

Riehen

FF E Bearbeitung
n dir, Erledig.

K.

Bem. / Frist
n


